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Über die Autoren
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Cristina Berna liebt das Fotografieren und Schreiben. Sie entwirft außerdem Designs und gibt Ratschläge zu Mode und Styling.


Eric Thomsen hat in den Bereichen Wissenschaft, Wirtschaft und Recht veröffentlicht, Ausstellungen organisiert und Konzerte veranstaltet.




Auch von den Autoren:


Weihnachten


Weihnachtsmarkt Innsbruck


Weihnachtsmarkt Wien


Weihnachtsmarkt Salzburg


Weihnachtsmarkt Slowenien


Weihnachtsmarkt Luxemburg


Weihnachtskrippe – Spanien


Weihnachtskrippe Vereinigte Staaten


Weihnachtskrippe Hallstatt


Weihnachtskrippe Salzburg


Weihnachtskrippe Slowenien


und weitere Titel


Fahrzeuge


Züge


Amerikanische Feuerwehrautos


Amerikanische Polizeiautos


Amerikanische Feuerlöschboote


und andere Titel


Welt der Kuchen


Luxemburg – ein Stück Kuchen


Florida-Kuchen


Katalanische Pastis – katalanische Kuchen


Andalusischer Genuss


und mehr titlest


Welt der Kunst


Hokusai – 36 Ansichten des Berges Fuji


Hiroshige 69 Stations of the Nakasendō


Hiroshige 53 Stations of the Tōkaidō


Hiroshige 100 Famous Views of Edo


Hiroshige Famous Vies of the Sixty-Odd Provinces


Hiroshige 36 Ansichten des Berges Fuji 1852


Hiroshige 36 Ansichten des Berges Fuji 1858


Joaquin Sorolla Boats


Joaquin Sorolla Beach


Joaquin Sorolla Familie


Joaquin Sorolla Akte


Joaquin Sorolla Portraits


und weitere Titel





Kontaktieren die Autoren


missysclan@gmail.com


Herausgegeben von www.missysclan.net


Titelbild: Salzburger Dom


Innen: Stand am Salzburger Christkindlmarkt am Dom- und Residenzschlossplatz.





Einleitung


Europa hat viele wunderbare alte Traditionen und eine davon ist der Weihnachtsmarkt.


Salzburg in Österreich ist einer der besten Orte für Qualität und Vielfalt auf Weihnachtsmärkten. Hier zeigen wir Ihnen gleich drei verschiedene Märkte.


Ein Markt findet neben der prächtigen Barockkathedrale statt. Ein weiterer bei der Andräkirche und der dritte beim Schloss Hellbrunn, wo einst der Bischofsfürst residierte.


Bis zu den Napoleonischen Kriegen war Salzburg ein unabhängiger Kleinstaat, der von einem Bischofsfürsten regiert wurde.


Diese in sich geschlossene Erhabenheit ist noch heute in den prachtvollen barocken Architekturperlen der Stadt Salzburg zu spüren.


Weihnachtsmärkte wurden im deutschsprachigen Raum zu einer mittelalterlichen Tradition und leiteten das vierwöchige kirchliche Adventsfest ein.


Im nahegelegenen München wird der Weihnachtsmarkt erstmals 1310 erwähnt. Von Salzburg aus sind es hier nur 150 km nach München.
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Dezember 2018 Die große Salzburger Burg Hohensalzburg thront über der Stadt und zeigt die Macht des Fürsterzbischofs





Der Weihnachtsmarkt in Salzburg - „Tandlmarkt“ – findet seit dem 15. Jahrhundert auf dem Domplatz statt und bietet Speisen, Getränke und alle möglichen saisonalen Artikel an Ständen unter freiem Himmel, begleitet von traditionellem Gesang und Tanz.


Ab dem 17. Jahrhundert hieß er Nikolaimarkt und fand zwei Wochen vor dem Nikolaustag (6. Dezember) bis zwei Wochen danach statt.


Es war einer der berühmtesten Weihnachtsmärkte neben Wien, Paris, Nürnberg und Amsterdam. Die heutige Marktorganisation feierte im Jahr 2018 ihr 45-jähriges Bestehen.


Heute gibt es auf fast allen Weihnachtsmärkten ein Programm aus Umzügen, Weihnachtsmusik und Unterhaltung. In Österreich ist eine Blaskapelle, die lokale Musik spielt, ein Muss. Es gibt auch andere Aktivitäten wie Workshops, in denen Sie traditionelles Kunsthandwerk sehen können. Salzburg verfügt auch über eine Eisbahn am Dom.


Für die Kinder gibt es im Schloss Hellbrunn einen Streichelzoo.


Sehen Sie sich den örtlichen Zeitplan an.


Wintersport ist ganz in der Nähe!





Kurze Geschichte


Salzburg wurde seit 500 v. Chr. ununterbrochen von den Kelten besiedelt und im Jahr 15 v. Chr. legten die Römer die Siedlungen zusammen und befestigten die Stadt, die sie Juvavum nannten, gegen die germanischen Stämme, die das Reich angriffen. Im Jahr 45 n. Chr. wurde es zum römischen Municipium erhoben.


Das Weströmische Reich brach durch die Angriffe von Attila dem Hunnen, der 423 n. Chr. in Rom starb, und germanischen Stämmen zusammen, siehe Weihnachtsmarkt Slowenien. Die Stadt Salzburg verfiel in Schutt und Asche.


Theodo, Graf von Bayern (623 – 715 n. Chr.), Ernennung des heiligen Rupert zum Bischof in Salzburg. 700 n. Chr. Ab dem 8. Jahrhundert wurde auf den Salzkähnen auf der Salzach ein Zoll erhoben, daher der Name Salzburg, die Salzburg.
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